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Goes: Matthias van der G., Buchdrucker zu Antwerpen von 1482 bis 1494
und der erste, der nach dem berühmten Dierik (Theodorich) Martens in jener
Stadt seine Kunst, ausübte. Er war die Veranlassung, daß man durch einen
Druckfehler in der Jahreszahl seiner flämischen Ausgabe des Tundalus, es
wurde eine X ausgelassen, wodurch statt der Jahreszahl 1482 die Zahl 1472
steht, annahm die Buchdruckerkunst sei schon in diesem Jahre in Antwerpen
eingeführt worden und zwar durch v. d. G. Der vollständige Titel dieses Buches
lautet: „Hier beghint een boeck ende is Van Ton | dalus vysioen end hoe sijn
zieleoten licha | me ghenomen was — Hier eyndet en gaet wteen boeck | van
Tondalus vysioen ende hoe dat | sijn ziele ut sijn lichaem ghenomen | was ende
is gheprint tantwerpen bi | mi Matthijs van der goes Anno M | ccccLxxij.“ kl.
4°. und ist auch zugleich das erste von ihm gedruckte Buch, welches seinen
Namen und den Druckort trägt.
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